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Der Vorstand des Volkswagen Konzerns geht davon aus, dass das 

Wachstum der Weltwirtschaft 2016 auf dem Niveau des Vorjahres 

liegen wird. Risiken gehen dabei von Turbulenzen auf den Finanz-
märkten und strukturellen Defiziten in einzelnen Ländern aus. 

Darüber hinaus belasten geopolitische Spannungen und Konflikte 

weiterhin die Wachstumsaussichten. In den meisten Industrie-

ländern rechnen wir mit einer weiteren Belebung der Konjunktur 

bei insgesamt eher moderaten Expansionsraten. Aller Voraussicht 

nach werden zahlreiche Schwellenländer wie bereits im Vorjahr 
mit einer gedämpften Dynamik wachsen. Die höchsten Zuwächse 

erwarten wir in den aufstrebenden Wirtschaftsnationen Asiens. 

Wir rechnen damit, dass sich die Pkw-Märkte im Jahr 2016  

in den einzelnen Regionen uneinheitlich entwickeln werden.  

Insgesamt wird die weltweite Nachfrage nach Neufahrzeugen 

voraussichtlich langsamer steigen als im Berichtsjahr. Für West-
europa und den deutschen Pkw-Markt erwarten wir ein Nachfrage-

volumen, das auf dem Vorjahresniveau liegt. In den zentral- und 

osteuropäischen Märkten dürfte sich die Pkw-Nachfrage unter dem 

schwachen Vorjahreswert bewegen. Für Nordamerika gehen wir 

davon aus, dass sich der positive Trend des abgelaufenen Jahres 

etwas abgeschwächt fortsetzen wird. Die Volumina der südamerika-
nischen Märkte werden vermutlich spürbar unter den Vorjahres-

werten bleiben. Die Pkw-Märkte der Region Asien-Pazifik werden 

ihr Wachstum voraussichtlich mit ähnlicher Dynamik fortsetzen. 

Die weltweite Nachfrage nach leichten Nutzfahrzeugen wird 

2016 voraussichtlich leicht steigen. Wir erwarten dabei, dass sich 

die einzelnen Regionen heterogen entwickeln. 
Auf den für den Volkswagen Konzern relevanten Märkten für 

mittelschwere und schwere Lkw werden die Neuzulassungen 2016 

voraussichtlich leicht, auf den relevanten Märkten für Busse spür-

bar unter dem Vorjahresniveau liegen. 

Wir gehen davon aus, dass die Bedeutung automobilbezogener 

Finanzdienstleistungen auch im Jahr 2016 weltweit zunehmen 
wird.  

Für die heterogene Entwicklung der weltweiten Automobil-

märkte ist der Volkswagen Konzern gut aufgestellt. Unsere breite, 

gezielt ergänzte Produktpalette mit Motoren der neuesten Genera-

tion sowie verschiedenen alternativen Antrieben verschafft uns 

weltweit eine gute Position gegenüber dem Wettbewerb. Zu den 

weiteren Stärken des Konzerns zählen insbesondere das einzig-

artige Markenportfolio, die stetig steigende Präsenz auf allen wich-

tigen Märkten der Welt sowie das breite Spektrum an Finanzdienst-
leistungen. Unser Modellangebot erstreckt sich von Motorrädern 

über Kompakt-, Sport- und Luxuswagen bis hin zu schweren Lkw 

und Bussen und bedient nahezu alle Segmente. Die Marken des 

Volkswagen Konzerns werden im Jahr 2016 die Produktoffensive 

fortsetzen, ihre Angebotspalette modernisieren und um neue 

Modelle erweitern. Wir haben den Anspruch, jedem Kunden Mobi-
lität und Innovationen gemäß seinen Bedürfnissen anzubieten und 

so unsere Wettbewerbsposition nachhaltig zu stärken. 

Wir erwarten, dass die Auslieferungen an Kunden des Volks-

wagen Konzerns im Jahr 2016 unter anhaltend herausfordernden 

Marktbedingungen bei einem wachsenden Volumen in China 

insgesamt auf dem Niveau des Vorjahres liegen werden. 
Herausforderungen liegen neben der Abgasthematik in dem 

wettbewerbsintensiven Marktumfeld sowie in volatilen Wechsel-

kurs- und Zinsverläufen und schwankenden Rohstoffpreisen. 

Positive Effekte erwarten wir aus den Effizienzprogrammen aller 

Marken und aus den modularen Baukästen. 

In Abhängigkeit von den konjunkturellen Rahmenbedingun-
gen, insbesondere in Südamerika und Russland, der Wechselkurs-

entwicklung und angesichts der Abgasthematik gehen wir davon 

aus, dass die Umsatzerlöse des Volkswagen Konzerns im Jahr 2016 

um bis zu 5 % unter dem Vorjahreswert liegen können. Für das 

Operative Ergebnis des Konzerns rechnen wir im Jahr 2016 mit 

einer operativen Rendite zwischen 5,0 und 6,0 %.  
Im Bereich Pkw erwarten wir einen merklichen Umsatzrück-

gang, die operative Rendite liegt voraussichtlich in einer Spanne 

von 5,5 bis 6,5 %. Im Bereich Nutzfahrzeuge gehen wir bei in etwa 

gleichbleibenden Umsatzerlösen von einer operativen Rendite 

zwischen 2,0 und 4,0 % aus. Im Bereich Power Engineering erwar-

ten wir die Umsatzerlöse spürbar und das Operative Ergebnis 
deutlich unter dem Vorjahreswert. Für den Konzernbereich  

Finanzdienstleistungen gehen wir von Umsatzerlösen und einem 

Operativen Ergebnis auf dem Niveau des Vorjahres aus. Eine  

konsequente Ausgaben- und Investitionsdisziplin und die stetige 

Optimierung unserer Prozesse sind wesentliche Bestandteile der 

Strategie des Volkswagen Konzerns. 
 

 

Wolfsburg, 22. April 2016 
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